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Beschreibung
Ein rechteckiges Schild aus Sperrholz mit weißem Grund und roter und schwarzer
Beschriftung: „Hände weg vom Gmindersdorf“. Das Schild entstand während der
Protestbewegung der Bürgerinitiative Gmindersdorf in der Garage von einem der Initiatoren
dieser Bewegung. Die Bürgerinitiative, unterstützt vom Personalrat der Firma Bosch, wollte
die Stellung des ganzen Dorfes unter Denkmalschutz verhindern. Der Bau des
Gmindersdorfes als Arbeitersiedlung wurde 1903 von Kommerzienrat Louis Gminder in
Auftrag gegeben. Theodor Fischer wurde als Architekt der neuen Wohnanlage beauftragt,
diese zu projektieren und errichten. Zwischen 1904 und 1913 wurden 162 Wohneinheiten
gebaut, in denen 807 Bewohner lebten. In der Siedlung wohnten die Arbeiter der Gminder-
Textilfabrik, die sich in der unmittelbaren Nähe befand. 1963 wurden Fabrik und Siedlung an
die Firma Bosch verkauft. Diese begann ab 1968, die Häuser an die Bewohner zu verkaufen.
Die danach einsetzenden Modernisierungsmaßnahmen an den Privathäusern lösten heftigen
Widerspruch durch das Landesdenkmalamt aus, das 1973 einen Ensembleschutz für die
gesamte Siedlung beantragte. Im Jahr 1976 verschärften sich die Konflikte zwischen
Denkmalschutz und Anwohnern, es bildete sich die o.g. Bürgerinitiative Gmindersdorf mit
dem Ziel, den Denkmalschutz für das Gmindersdorf zu verhindern. Der Gemeinderat der
Stadt Reutlingen, die inzwischen Teile des Gmindersdorfes aufgekauft hatte, verzichtete
daraufhin auf eine vollständigen Denkmalschutz für das Gesamtensemble und stellte
lediglich einzelne Gebäude unter Schutz. Für das Gesamtensemble wurde allerdings eine
verschärfte Bausatzung eingeführt, die u.a. die Gestaltung von Fenstern, Dachdeckung und
äußere Gestaltung der Häuser festlegt.

Grunddaten

Material/Technik: Sperrholz, Farbe
Maße: H 36,5 cm; B 89,5 cm

Ereignisse

https://bawue.museum-digital.de/object/29127


Hergestellt wann 1976
wer Jakob Schimpf
wo Gmindersdorf

Schlagworte
• Schild (Zeichen)
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